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WAHLPROGRAMM 
 ZUR KOMMUNALWAHL 2025  

FÜR KÜRTEN.

WAHLPROGRAMM VON 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
IN KÜRTEN 
Am 14. September wählen die Kürtenerinnen und Kürtener, 
wer sie im Gemeinderat vertritt.
Wir, die GRÜNEN Kürten, sind im Gemeinderat die 
lauteste Stimme des Klimaschutzes, der sozialen Ge-
rechtigkeit, der Vielfalt und der Stärkung der Demo-
kratie.
Kürten lebt von einer intakten Natur und funktionierenden 
sozialen Strukturen, in denen alle aufeinander achten. Das 
wollen wir bewahren.
Dazu hat der Ortsverband von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN in 
Kürten schon gewinnbringende Kernpunkte erarbeitet, die 
wir mit Ihrer Stimme umsetzen wollen: mehr kommunaler 
Klimaschutz, die Bewahrung der gewachsenen Landschaft, 
eine Verbesserung des ÖPNVs, eine soziale Kommunal-
politik und mehr Bürgerbeteiligung.
Wir möchten, dass unsere Kinder und Enkelkinder in 
funktionierenden demokratischen Strukturen aufwachsen, 
die zum Wohle aller Menschen beitragen. Dafür setzen wir 
uns mit Engagement, Zukunftsmut und Kreativität ein. Für 
eine weltoffene, sozial gerechte und ökologisch sinnvolle 
Politik im Kürtener Gemeinderat.
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KLIMA-
SCHUTZ,
DER HIER BEGINNT.

MACHT

DIE GRÜNEN KÜRTEN: FÜR 
EIN LEBENSFREUNDLICHES 
KLIMA!
Klimaschutz hat für uns Grüne absolute Priorität. Das 
Pariser Klimaabkommen gilt:
Wir setzen uns beharrlich ein für weitere Klimaschutzmaß-
nahmen hier in Kürten, bei Energie- und Wärmeversorgung 
und Mobilität. Wir nehmen die Erkenntnisse der Wissen-
schaft ernst und betrachten sie als Grundlage unserer 
Politik. Wir legen Wert auf eine faktenbasierte Kommunal-
politik. Die Klimakrise wird nicht weniger bedrohlich, wenn 
wir sie ignorieren, denn je mehr wir jetzt freiwillig für den 
Klimaschutz tun, desto weniger ökologische Folgen haben 
wir später zu fürchten.
Allen sollte klar sein, dass konsequentes Engagement 
für den Klimaschutz und für geeignete Anpassungsmaß-
nahmen keinen Aufschub duldet und langfristig ein Plus 
an Gesundheit, Lebensqualität und Wohlstand bedeutet.
Schon am 18. Dezember 2019 wurde auf unseren Antrag 
hin vom Rat der Gemeinde Kürten die Erstellung eines 
Klimaschutzkonzepts beschlossen. Diese notwendige Auf-
gabe wurde vom Bürgermeister vernachlässigt. Erst durch 
neue Verwaltungsmitarbeiterinnen werden diese Themen 
jetzt verstärkt bearbeitet. Wir bleiben am Ball. 
Wir wollen spätestens 2045, so ist es beschlossen, CO2-
neutral in Kürten sein.



Wir stellen keine unerfüllbaren Forderungen, sondern 
setzen auf Pragmatismus und Augenmaß beim Klimaschutz. 
Unser Klimaschutzkonzept lässt sich einfach umsetzen und 
ist mit vielen langfristigen Kosteneinsparungen verbunden.

1. Die Gemeinde Kürten geht auf Energiesparkurs: In der 
Verwaltung, beim Verkehr mit ÖPNV und mit der Nutzung 
erneuerbarer Energien. Unsere klimafreundlich sanierte 
Gesamtschule zum Beispiel wird sehr viel weniger Energie 
verbrauchen als vorher, das streben wir auch für andere Ein-
richtungen in Gemeindehand an.

2. Energiegewinnung vor Ort: Durch die regionale Er-
zeugung von grüner Energie durch Windkraft, Photovoltaik 
und Biogas wollen wir klimaneutral werden. Gewinne 
daraus sollen in Kürten bleiben, mit Hilfe von Energie-
genossenschaften, mit gemeindeeigenen Anlagen und vor 
allem durch eine Vielzahl von engagierten Bürger*innen. 
Beim Ausbau der Photovoltaikanlagen ist es uns ein großes 
Anliegen, landwirtschaftliche Flächen zu erhalten. Dazu soll 
PV konsequent auf Parkplatzflächen, auf Gebäuden und auf 
Flächen mit hohem Versiegelungsgrad erstellt werden. Bei 
landwirtschaftlichen Flächen ziehen wir Agri-PV mit ihrer 
Doppelnutzung vor.

3. Wir setzen uns im Gemeinderat für zusätzliche kommunale 
Unterstützung ein, damit Privatleute, Unternehmen und 
Selbstständige klimaneutral arbeiten können. Wir wollen 
alle dazu motivieren, aktiv am Klimaschutz mitzuwirken.

Wegweisend ist die kommunale Wärmeplanung, ein 
positives Ergebnis grüner Politik in Berlin, die in Kürten 
schon realisiert ist.
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DIE GRÜNEN BETRACHTEN 
DIE LANDSCHAFT ALS DAS 
KAPITAL VON KÜRTEN
Und unser Kapital wollen wir nicht aufbrauchen!
Ein Problem der Gemeinde Kürten ist, dass die freien Flächen 
enorm unter Druck stehen.  Landwirtschaft, Siedlungsflächen 
und Radwege brauchen Platz. Flächen müssen für Hoch-
wasser- und Starkregenschutz freigehalten werden.
Wir Grüne stehen felsenfest für den Erhalt der natürlichen 
Lebensgrundlagen, für Naturschutz und den Schutz der Arten-
vielfalt. Unser Plan für Kürten ist daher:
Wir wollen den Flächenverbrauch unbedingt begrenzen, die 
Lebensräume von lokalen Tier- und Pflanzenarten schützen, 
damit sie im Kürtener Gebiet nicht verloren gehen. Be-
stehende Natur- und Landschaftsschutzgebiete wollen wir 
stärken, Grünflächen in Gemeindehand ökologisch aufwerten.
Naherholungsmöglichkeiten, ob wandernd oder Rad fahrend, 
möchten wir nicht nur für uns Kürtener*innen erhalten. Den 
Radverkehr möchten wir fördern und auf Wegen in der Natur 
und auf der Straße sicherer machen, besonders für unsere 
(Schul-)Kinder.
Zur bodenschonenden pflanzlichen Erzeugung und art-
gerechten Tierhaltung gehört auch, dass die bergische Milch-
kuh nicht den ganzen Tag im Stall, sondern im Sommer auf 
der Weide steht. Wir freuen uns, wenn Bundes- und Europa-
politik langfristig zu mehr ökologischer Landwirtschaft und 
umweltverträglicher, nachhaltiger Bewirtschaftung von Wald 
und Gewässern in Kürten führt.V.
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GRÜNE MÖCHTEN SCHÖNE 
ORTE BEWAHREN UND 
SCHAFFEN
Mit einer planvollen, sozialen und ökologischen Ortsent-
wicklung wollen wir Nachbarschaften und Kirchdörfer 
so gestalten, dass Alt und Jung gut und selbstbestimmt 
zusammenleben. In diesem Sinne unterstützen wir ISEK 
(integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept zum Er-
halt von Fördermitteln), die Interessengemeinschaften und 
setzen uns für Aufenthaltsorte auch für Jugendliche ein. 
Wir wollen weg vom Parkplatzdenken und hin zu belebten 
Dorfplätzen. Den ausufernden Flächenverbrauch wollen wir 
zurückführen auf ein mit dem Leitbild Kürten 2030 verträg-
liches Maß, so dass die eigenständigen Ortskerne in ihren 
gewachsenen Strukturen lebendig und erkennbar bleiben, 
die Kulturlandschaft des Bergischen erhalten und trotz-
dem genug Raum für Wohnungen und Gewerbe bleibt. Ge-
meindeplanung soll das Grundrecht auf Wohnen beachten, 
muss aber auch Grenzen erkennen und setzen. Die Innen-
entwicklung ist der Ausweisung immer neuer Bauflächen im 
Außenbereich vorzuziehen. Neue Wohngebiete bedeuten 
für uns eher 10 als 100 Wohneinheiten. Mit qualitätsvollem 
klimagerechtem Bauen, Renovieren und Aufwerten der 
Altlagen stehen wir für die Wahrung der Identität unserer 
Ortschaften, für Nachverdichtung mit Augenmaß, für Bau-
kultur und schöne Orte. Wir wollen, dass Kürten Heimat 
bleibt – für eine gute Zukunft in Kürten.

Die Bebauung der Buchholzwiesen lehnen wir des-
halb ausdrücklich ab:
Sie bedeutet das Zusammenwachsen von Spitze und 
Dürscheid zu einem Ort, den Eindruck zunehmender Ver-
städterung. Wir möchten nicht als preiswerter Vorort von 
Köln verkauft werden. 

Schnurförmige Siedlungsstrukturen zerstören den Ein-
druck abgeschlossener Dörfer und wirken monoton.

Es gibt viele Möglichkeiten, 
das Klima zu schützen



GRÜNE MOBILITÄT FÜR 
MEHR LEBENSQUALITÄT
Der erreichte Ausbau des öffentlichen Personennahverkehrs 
(ÖPNV) geht auf grüne Politik im Kreis zurück. Das reicht 
uns aber noch nicht. Unsere Ziele sind die Einführung eines 
Schnellbusses von Wipperfürth über Kürten nach Bergisch 
Gladbach und einer direkten Busverbindung von Kürten über 
Odenthal nach Leverkusen, die Verbesserung des ÖPNV-An-
gebots in Richtung Wermelskirchen, Overath und Lindlar, die 
Verkürzung von Umsteigezeiten am Rathaus, in Bechen und 
in Spitze, die Optimierung des Schulbusverkehrs, sichere 
und kurze Wege zu und zwischen den Haltestellen und vor 
allem die Verbesserung von deren Zustand und Ausstattung 
als „Visitenkarte“. Wir stehen für häufigere Busverbindungen, 
bessere Vernetzung und Erreichbarkeit der abgelegenen 
Ortsteile durch ein On-Demand-Angebot. Hier danken wir vor 
allem den engagierten Fahrer*innen des Bürgerbusvereins
Wir wollen Bewegungsfreiheit und Sicherheit für Rad-
fahrer*innen und Fußgänger*innen jeden Alters mit einem 
kommunalen Radwegekonzept. Dort, wo das Gelände keinen 
Platz bietet, muss der Verkehrsraum gleichberechtigt auf-
geteilt werden. 
Mehrfaches Wechseln der Straßenseite auf kurzen Strecken 
halten wir für eine Zumutung und für gefährlich, besonders 
für Berufspendler*innen und (Schul-)Kinder. Wir wollen für 
Kürten ein klimafreundliches, attraktives Mobilitätsangebot 
schaffen, so dass Bürger*innen gerne mal auf ihr Auto ver-
zichten. Damit in den Ortschaften weniger Verkehr und mehr 
Lebensqualität entsteht – für eine gute Zukunft in Kürten.Radweg Ende, dieses Schild muss überflüssig werden



ALLE GEHÖREN DAZU
Wir Grüne setzen uns für eine glaubwürdige kommunale 
Sozialpolitik ein, die Teilhabe für alle ermöglicht, Armut 
bekämpft und dazu beiträgt, dass das Zuhause bezahl-
bar bleibt. Wir wollen unsere öffentliche Wohnungsbau-
gesellschaft RBS stärken. In Bebauungsplänen muss eine 
verbindliche Quote für den sozialen Wohnungsbau fest-
geschrieben werden. Wir unterstützen Bauherrengemein-
schaften, Baugenossenschaften und alternative gemein-
schaftliche Wohnformen, die preiswerten Wohnraum mit 
möglichst geringem Flächenverbrauch schaffen.
Nur eine familienfreundliche Gemeinde ist auch eine zu-
kunftsfähige Gemeinde. Dazu gehört eine ausreichende, 
zeitlich flexible und qualitativ gute Kinderbetreuung. Wir, 
die GRÜNEN Kürten, setzen uns für die Beitragsfreiheit der 
Offenen Ganztagsschule für untere Familieneinkommen 
ein und haben das mit guten Argumenten im Rat durch-
gesetzt. Teilhabe und Chancengleichheit aller Kinder ist 
unser Ziel.
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Wir brauchen weiterhin gut ausgestattete Grundschulen, 
die modern und klimagerecht sanierte Gesamtschule und 
motivierende, fußläufig erreichbare Spielplätze, Aufent-
halts- und Bewegungsflächen für Jugendliche idealerweise 
nach ihrer Planung, z.B. für nicht organisierte Sporttätig-
keiten. Jugendzentren wollen wir stärken. Für die Eltern- 
und Großelterngeneration ist uns ein über das Vereins-
leben hinausgehendes kulturelles Angebot wichtig. Die 
Flüchtlinge in Kürten möchten wir weiterhin menschlich 
und freundlich aufnehmen. Rechte Hetze und Menschen-
feindlichkeit dürfen in Kürten keinen Platz finden.
Eine Diskussion über Kultur und uns wichtige Werte und 
die Verteilung des Wohlstands in unserem Land müssen 
wir unabhängig von Ausgrenzung und Fremdenfeindlich-
keit führen.
Wir wollen den Geflüchteten eine faire Chance zur 
Integration in unsere Gemeinde geben. Dazu gehört 
Wohnraum, dezentral verteilt auf alle Ortslagen in sozial-
verträglichen Einheiten mit maximal 40 Personen. Dies 
geschieht mit der unschätzbaren Arbeit von Fluchtpunkt, 
der mit einer großen Zahl von Engagierten anderes leisten 
kann als die Gemeindeverwaltung und diese äußerst 
konstruktiv ergänzt und entlastet. 
Wir Grüne sehen unsere Aufgabe darin, in Kontakt mit 
Fluchtpunkt Kürten von Problemen der Geflüchteten zu 
erfahren und diese als Themen in Ausschüsse und Rat ein-
zubringen – für eine gute Zukunft in Kürten.

Auch Gesamtschüler*innen brauchen 
schattenspendende Bäume und Strom



DIE GESUNDHEITS- 
VERSORGUNG VOR ORT IST 
WICHTIG
Wir werden uns für eine gute Gesundheitsversorgung in 
Kürten einsetzen. Dazu gehört sowohl die körperliche wie 
auch die seelische Gesundheit. Sollte es notwendig sein, 
die ärztliche Versorgung zu sichern, werden wir durch ent-
sprechende Anträge im Gemeinderat die Möglichkeiten zur 
Förderung von niedergelassenen Ärzt*innen unterstützen. 
Auch die Bedürfnisse von pflegebedürftigen Menschen 
werden wir in unserer Tätigkeit berücksichtigen. Darüber 
hinaus bedenken wir auch die möglichen gesundheitlichen 
Folgen des Klimawandels für unsere Bürger*innen und 
entwickeln im Rahmen der kommunalen Möglichkeiten 
präventive Angebote, bringen den Aspekt der Klimafolgen-
anpassung immer wieder in Vorhaben ein.
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STARKE KOMMUNEN BETEI-
LIGEN IHRE BÜRGER*INNEN
Mitreden — Mitmachen — Mitentscheiden
Demokratie lebt vom aktiven Einmischen. Wir unter-
stützen und schätzen das Engagement der Interessen-
gemeinschaften und Vereine. Eine lebendige Gemeinde 
lebt von den Ideen ihrer Bürger*innen. Wir, die GRÜNEN 
Kürten, wollen echte Bürgerbeteiligung. Die Öffentlichkeit 
soll über anstehende Projekte frühzeitig und deutlicher als 
bisher informiert und zu wichtigen Planungen angehört 
werden, wenn es um Entscheidungen vor Ort geht. Das be-
deutet nicht, dass der Rat keine Verantwortung mehr über-
nehmen soll, sondern dass die Bürger*innen nicht mehr vor 
vollendete, unerwünschte Tatsachen gestellt werden. Das 
erfordert aber auch die Bereitschaft aller zur intensiveren 
Auseinandersetzung mit gemeindlichen Themen.
Das deutliche Demokratiedefizit bei der Gemeinde-Er-
schließungs-GmbH muss beseitigt werden. Die aus-
geprägte Vermischung der GmbH mit der Kürtener Ver-
waltung hebelt die Rechte der Ratsmitglieder und letztlich 
ganz besonders der Kürtener Bürger*innen aus.
Es gibt in Kürten ein Jugendparlament als Vertretung der 
jungen Menschen. Sie müssen mit den Entscheidungen des 
Rates länger leben als die aktuellen Ratsmitglieder. Wir 
möchten das Jugendparlament also mindestens bei allen 
Zukunftsfragen an der Meinungsbildung teilhaben lassen. 
So ein Projekt war und ist etwa die klimafreundliche 
Sanierung der Gesamtschule, in der die Jugend Kürtens 
einen großen Teil ihrer Zeit verbringt, und deren Sanierung 
wir von Anfang an befürwortet haben.MACHT FÜR DAS MORGEN. 
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MACHT FÜR DAS MORGEN.

DIE ZUKUNFT
ENTSCHEIDET 

SICH HIER:
GEBEN SIE UNS
IHRE STIMME.
WÄHLEN SIE

AM 14.09. GRÜN!  Am  

 14.09. 
 GRÜN  
wählen

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
KÜRTEN
gruene-kuerten.de 
d.salanki@gruene-rbk.de
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